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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Großer Moor und Schlachtermarkt
Auswertung Online-Forum (http://forum.schwerin.de/smf/index.php):

Allgemeines:

• mehrfacher Aufruf zur Beteiligung in SVZ, Stadtanzeiger, Internet 
sowie per Postzustellung an Eigentümer und Anlieger

• hohe Anzahl an Besuchen des Forums („Klicks“)
• sehr geringe Anzahl an Wortmeldungen
• uneinheitliches Meinungsbild
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Großer Moor   - Auswertung Online-Forum:

Zahlen & Fakten:
• ca. 500 Besuche
• 22 Wortmeldungen
• uneinheitliches Meinungsbild
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Großer Moor   - Auswertung Online-Forum:

Meinungsbild:
 Fahrbahn (Straße) - Verbreiterung (Variante 1) gewünscht (2)

- Verbreiterung führt zu erhöhter Fahrgeschwindigkeit (4)
- Beibehaltung der Fahrbahnbreite „erschwert“ den 

Begegnungsverkehr und beeinflusst somit die
Fahrgeschwindigkeit (1)

- Beibehaltung der Fahrbahnbreite, verbunden mit einer 
Einbahnstraßenregelung löst die Problematik des 
Begegnungsverkehrs (2)

- Änderung von Anliegerstraße in „Spielstraße“ bzw. 
„Fußgängerzone“ zur „Reduzierung von fahrenden und 
parkenden Autos“ (1)

(1)…Anzahl an Wortmeldungen zum Thema
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Großer Moor   - Auswertung Online-Forum:

Meinungsbild:
 Gehweg - Verbreiterung bzw. Beibehaltung der vorhandenen

Breite gewünscht (4)
 Erhöhung der Aufenthaltsqualität (Sitzmöglichkeiten)
 Steigerung/Förderung der touristischen Achse
 Platzbedarf für Gastronomie

- Verringerung der vorhandene Breite durch Verbreiterung 
der Fahrbahn (Variante 1) akzeptabel (2)

(1)…Anzahl an Wortmeldungen zum Thema
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Großer Moor   - Auswertung Online-Forum:

Meinungsbild:
 Parkflächen - Verringerung der Anzahl an Parkplätzen ist nicht 

akzeptabel (12)
 Angebot an Parkplätzen durch Freigabe umliegender 

Standorte erhöhen (Parkplatz am Theater, Lidl) (5)

 Bäume - Fällung einer Vielzahl von Bäumen wird kritisiert (10)
 Ausgleichspflanzungen gefordert (8)
 keine Linden als Ausgleichspflanzung (2)

 Radverkehr - Verbesserung für Radfahrer durch:
 Fahrbahnverbreiterung (2)
 Verringerung der Fahrbahnbreite und   

Verkehrsberuhigung (3)(1)…Anzahl an Wortmeldungen zum Thema
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Schlachtermarkt - Auswertung Online-Forum:

Zahlen & Fakten:
• ca. 500 Besuche
• 17 Wortmeldungen
• uneinheitliches Meinungsbild
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Schlachtermarkt - Auswertung Online-Forum:

Meinungsbild:
 Platzfläche - Entwürfe zu ähnlich (Gestaltungswettbewerb) (2)

- Nutzungskonzept gefragt (2)
- Verbesserung der Toilettensituation (1)

 Parkplätze - von Parkplätzen ist abzusehen, Vergrößerung der 
Platzfläche – Erhöhung der Aufenthaltsqualität (4)

 Fahrbahn (Straße) - die Schlachterstraße sollte nicht als Anliegerstraße, 
sondern lediglich als „befahrbarer Randstreifen“ 
(optische Trennung durch Pflasterung) des Marktplatzes 
ausgebaut werden (2)

(1)…Anzahl an Wortmeldungen zum Thema
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Schlachtermarkt - Auswertung Online-Forum:

Meinungsbild:
 Bäume - Fällung einer Vielzahl von Bäumen wird kritisiert (6)

 Ausgleichspflanzungen gefordert (6)
 keine Linden als Ausgleichspflanzung (1)
 erneut Linden als Ausgleichspflanzung (1)

 Denkmalschutz - Versetzung des Brunnens angefragt (1)
- Denkmal von Bertha Klingberg auf Platzfläche (1)

(1)…Anzahl an Wortmeldungen zum Thema
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Dezernat III 

Fachdienst Verkehrsmanagement

Großer Moor und Schlachtermarkt
Auswertung Online-Forum:

Fazit:
• die hohe Anzahl an Besuchern ist positiv zu werten
• die geringe Anzahl der eigentlichen Stellungnahmen und deren 

Uneinheitlichkeit lässt allerdings keine klare Meinungstendenz mit 
Gewicht erkennen

• aus Sicht der Verwaltung bilden die jeweiligen Vorzugsvarianten 
einen Kompromiss aller Belange

• insofern sind die Anliegerversammlungen in der 2. und 3. 
Kalenderwoche abzuwarten
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